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@lptraum-Bundespräsident Gauck: „Auch zu Waffen greifen“
Das ist der reine Wahnsinn: Unser 
Bundespräsident Joachim Gauck, 
ein gelernter Theologe fordert mili-
tärische Gewalt als „letztes Mittel“. 
Mit welchem Elend Krieg verbunden 
sein kann (ja sogar muss), müsste 
er eigentlich -auch altersbedingt- 
wissen.  Willy Brandts Worte, nach 
denen Krieg die „ultima irratio“ ist, 
kennt er offensichtlich nicht.
Man fragt sich warum ein Bundesprä-
sident, zumal noch bei einem Aus-
landsaufenthalt immer häufi ger den 
Einsatz militärischer Mittel ins Ge-
spräch bringt.  Wann hat Gauck jemals 
zu irgendeinem Konfl ikt auch nur einen 
Gedanken zu einer friedlichen Lösung 
von Problemen in der Welt eingebracht. 
Er spielt nahezu so fahrlässig 

mit dem Gedanken von Militär-

einsätzen wie einstmals Kaiser 

Willem Zwo.

Publizist Jürgen Todenhöfer (CDU) 
beschreibt in seinem Buch „Du sollst 
nicht töten“ die Unsinnigkeit der Krie-
ge, bildet in seinem Blog mit seiner 
Karrikatur: „Jihadist als Präsident“ 
Herrn Gauck (mit Turban) als Gottes-
kämpfer ab.  Denn auch bei Todenhöfer 
stoßen Gaucks Äußerungen auf massi-
ve Kritik.  Obwohl Gauck seine Vorstel-
lung eines Krieges im Namen der Men-
schenrechte mit keinem Wort religiös 
rechtfertigt, nennt der Publizist den 
Bundespräsidenten einen „überdrehten 
Gotteskrieger“ und „Jihadisten“.  
Im Wortlaut hat Todenhöfer auf seinem 
Facebook-Profi l geschrieben:  
„Liebe Freunde, was haben wir bloß 

getan, um einen solchen „Jihadisten“ 

als Präsidenten zu bekommen, der wie 

ein Irrer alle paar Monate dafür wirbt, 

dass sich Deutschland endlich wieder 

an Kriegen beteiligt.

Sagt ihm keiner:

dass unsere Verfassung Kriege nur zur 

Verteidigung erlaubt ?  

Dass jede „humanitäre“ Intervention 

auch Frauen und Kinder tötet ?  

Dass unser Land für die nächsten Jahr-

tausende genug Kriege geführt hat ? 

Ein Bundespräsident als Sprachrohr 
der Rüstungsindustrie 
- beschämend!
Unser Ex-Pfarrer erinnert immer mehr 

an den deutschen Militärpfarrer Adolf 

Schettler, der noch 1915 im 1.Weltkrieg 

schwärmte: „Dem Soldaten ist das kal-

te Eisen in die Faust gegeben.  Er soll 

es führen ohne Schwächlichkeit und 

Weichlichkeit. Der Soldat soll totschie-

ßen, soll dem Feind das Bajonett in die 

Rippen bohren, soll die sausende Klin-

ge auf den Gegner schmettern. 

Das ist seine heilige Pfl icht. Ja, das ist 

GOTTESDIENST“.

Nein, Herr Gauck ! Das ist Krieg ! 
Es ist zynisch wenn Gauck einen Poli-

zeieinsatz mit einem Militäreinsatz ver-
gleicht.  Die Polizei dient zur Durch-
setzung des Rechts, sie bedeutet 
eine Überwindung der Selbstjustiz 
und des Einsatzes von Gewalt durch 
jeden Einzelnen.  Wer das Militär und 
dazuhin als einzelnes Staatsoberhaupt 
zur Weltpolizei erhebt, begeht einen 
Rückfall in das Denken, das noch bis 
Mitte des letzten Jahrhunderts vor-
herrschte, nämlich, dass im Verhältnis 
zu den Staaten untereinander es ein 
Recht gebe, Krieg zu führen.  
Die Polizei hat im Nachkriegs-
deutschland das Recht körperliche 
Gewalt auszuüben, zur Gefahrenab-
wehr und um den inneren Rechts-
frieden wieder herzustellen. 
Die Polizei hat aber nicht, wie das Mili-
tär, das Recht und den Auftrag, mit mi-
litärischen Waffen Menschen zu töten 
und den Freind zu vernichten. 
Wer wie Gauck, Polizei und Militär 
gleichsetzt, kommt mit dem näch-
sten Schritt zum Militäreinsatz (als 
Polizeieinsatz) im Innern.  
Genau dieses haben die Väter des 
Grundgesetzes aus den Erfahrun-
gen der Nazi-Diktatur gelernt, aus-
drücklich die Gewaltentrennung in 
unsere Verfassung geschrieben !
Unsere Verfassung zu achten und zu 
schützen ?  Derzeit haben kaum noch 
Bürger Vertrauen in die Politik, eine 
Wahlbeteiligung wird von Viele als wir-
kungslos betrachtet.  Die so genannte 
4. Gewalt hört sich auch nur noch wie 
Kriegs-Propaganda-Maschine an - We-
sten = GUT, Osten = BÖSE.         (HaDe)

1 x wöchentlich

AK-Linden 

Donnerstags 10:00-12:30 Uhr

Freizeitheim Linden

(Straßenbahnlinie 10 - Ungerstraße)

Jeden 1. Mittwoch im Monat

ver.di-Orts-Erwerbslose 

15:30-17:30 Uhr

Goseriede 10-12

(Straßenbahnlinie 10,17 - Steintor)

2 x wöchentlich

Beistand-Gruppe Café-S-

Di & Do 15:00-18:00 Uhr

0511 / 33 65 35 56 

(Orte: siehe letzte Seite)



Die Gorleben Rundschau (GR) hat 
Nachwuchs bekommen: 
Neben der gedruckten Ausgabe gibt 
es schon seit einigen Monaten einen 
laufend aktualisierten „GR-Bereich“ auf 
der Webseite der Bürgerinitiative Um-
weltschutz Lüchow-Dannenberg e.V.  
Erreichbar ist der GR-Bereich auch 
über die Internetadresse: 
www.gorleben-rundschau.de. 
Dort werden regelmäßig weiterführen-
de Links zu Themen im Heft aufgeführt 

und es können Leserbriefe, Lob & Kritik 
gepostet werden.  
Daneben können dort ältere Ausgaben 
der Gorleben Rundschau als PDF-
Datei heruntergeladen werden.
Auf der Seite werden ab sofort auch die 
neuerdings regelmäßig produzierten 
Videos von GR und BI bereitstehen. 
Außerdem stellt die BI Lüchow-Dan-
nenberg künftig ausgewählte Texte der 
Gorleben Rundschau auch anderen 
Initiativen, Verbänden und Redaktionen 
zur Verfügung. Interessierte an dieser 
Syndication können sich auf einen E-
Mail-Verteiler aufnehmen lassen. 
Eine kurze Nachricht an 
redaktion@gorleben genügt. 
Stoppt die Atommülltransporte. 
Nichts rein - nicht raus. 
# Kein Castor nach Gorleben oder 
anderswo! 
# Castor 2015 verhindern - jetzt! 
# Forderungen unterstützen per Un-
terschrift 
(siehe @lptraum 03/2014)
Weitere Infos unter: 
www.bi-luechow-dannenberg.de    (ErSt)
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Spendenkonto:  H.- D. Grube, Kto. Nr. 249 437 818 4  BLZ 201 100 22  Postbank Hamburg 
Hinweis:  Bei diesem Konto handelt es sich um ein der Redaktion Alptraum zur Verfügung gestelltes Sparbuch.

Wir erhalten bei Zahlungseingang keine Information, wer überwiesen hat. 
Spendenquittungen sind leider nicht möglich. Bei Spendeneinzahlung, z.B. für Porto, 
Zusendung von Papierausgaben Alptraum, bitte per E-Mail Hinweis geben. Danke.

115 x @lbert 1stein im Juli:

Albert Einstein (1879-1955)

„Menschen sind eine
schlechte Erfi ndung.“

@lptraum-Kulturzentrum Faust e.V.: Stöber-Sonntag von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Stadtteilfl ohmarkt in Linden-Nord jeden Sonntag: Faust-Freigelände, Zur Bettfedernfabrik, 30451 Hannover

@lptraum-Gorleben Rundschau: BI Umweltschutz Lüchow-Dannenberg e.V.
Atomtransporte stoppen # Kein Castor nach Gorleben oder anderswo ! # Castorstopp 2015 !

Juli 2014

@lptraum @lptraum

Durch die Änderung des Erneuer-
bare-Energien-Gesetzes (EEG) wer-
den in Zukunft für 500 Unternehmen 
in Deutschland Industrie-Rabatte 
reduziert.  Auch die üstra ist davon 
betroffen.  Bisher beteiligten sich Nah-
verkehrsunternehmen nicht im vollen 
Umfang an der Umlage zur Förderung 
von Wind- und Sonnenenergie.  Doch 
nach der Reform fallen für die üstra ab 

2015 rund 500.000 €uro Mehrkosten 
an.  Zunächst wurde vermutet, dass 
dadurch jährlich ein Millionenbetrag 
fällig wäre. Ohne Begünstigung hätte 
die üstra im Jahre 2013 2,6 Millionen 
€uro zusätzliche Stromkosten zahlen 
müssen.  Die Lösung dafür wäre wohl 
die Erhöhung der Fahrpreise * oder 
ein erhöhter Zuschussbedarf durch die 
Region Hannover.  Dies ist jetzt nicht 

mehr erforderlich. 
(Quelle: üstra NEWSLETTER 
05/2014)
*) Die neuen GVH-Tarife 2014 lagen 
bereits seit dem 23.05.2013 vor und 
wurden am 11.06.2013 einstimmig von 
der Region Hannover beschlossen und 
zum GVH-Winterfahrplanwechsel am 
15.12.2013 von der üstra eingeführt.  
(Alp)

@lptraum-üstra-Strom: Mehrkosten durch Reform des EEG



Hannöversche AIDS-Hilfe e.V., Lange Laube 14
ASG, Walter-Ballhause-Str.  4

Diakonie-Beratung, An der Christuskirche 15
IG Metall, Postkamp 12

ver.di, Goseriede 10
SoVD, Herschelstr. 31

Sozialverband VdK, Am Schiffgraben 40
pro familia, Goseriede 10

[ka:punkt], Grupenstraße  8
Café-S- / Café-S-VIZe, König 6 / Dunant 5A

(Selbsthilfe)-Begleitservice

Termin vereinbaren,  360 696-0
Termin vereinbaren,  44 24 21
Termin vereinbaren,  167 686-0
Termin vereinbaren,  124 02-45
Termin vereinbaren,  124 00-0
Termin vereinbaren,  701 48-21
Termin vereinbaren,  131 72 20
Termin vereinbaren,  36 36 06
Termin vereinbaren,  270 739-0
Di bzw. Do 15.00-18.00 Uhr
Hotline: 16-18 Uhr, 33 65 35 56
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***   Wer hilft in Hannover Menschen in prekären Lebenslagen   ***

@lptraum-Sozialer Stadtrundgang im Juli: Asphalt zeigt das andere Hannover
Kommen Sie mit - zum sozialen Stadtrundgang ! 

# Jetzt auch immer am letzten Freitag im Monat !

@lptraum-Demokratieverlust - Wer sich nicht wehrt, lebt verkehrt !

Zentrale Beratungsstelle
Hagenstr. 36
30161 Hannover (Zentrum)
Tel.: 0511 / 99040-0

Kontaktladen Mecki
Raschplatz 8 c-d
30161 Hannover (Zentrum)
Mo - Do 8.00 - 11.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr
Sa 8.00 - 10.00 Uhr
Tel.: 0511 / 3480264

Tagestreffpunkt DÜK
Lavesstr. 72
30159 Hannover (Zentrum)
Mo. Di., Do., Fr.: 10:30 - 15:30 Uhr
Mi.: 10:30 - 13:00 Uhr
Tel.: 0511 / 3632538

Sozialdienst für Wohnungslose Caritas, 
St. Clemenskirche
Leibnizufer 13-15
30169 Hannover (Zentrum)
Tel.: 0511 / 12600-42

Unterkunft Wörthstraße
Wörthstr. 10
30161 Hannover (Oststadt)
Tel.: 0511 / 3884893 

Männerwohnheim Büttnerstraße 
darin: Werkheim - Kaffeestube 
Mo. - So.: 6:00 - 14:00 Uhr 
Büttnerstr. 9
30165 Hannover (Vahrenwald)
Tel.: 0511 / 35856-0

Treffpunkt Kötnerholzweg
Köthnerholzweg 9
30451 Hannover (Linden)
Mo., Di., Mi., Fr.: 10:00 - 15:00 Uhr
Do.: Beratung nach Vereinbarung
Tel.: 0511 / ?2110634?

Neues Land  - Auffanghaus für Männer
Steintorfeldstr. 11
30161 Hannover (Oststadt)
Tel.: 0511 / 319715

Neues Land - SOS Bistro
Steintorfeldstr. 4a
30161 Hannover (Zentrum)
Di.-Fr.: 15:00 - 20:00 Uhr, 
Sa. und So.: 17:00 - 20:00 Uhr
Tel.: 0511 / 3884504

Neues Land
Auffanghaus für Frauen
Lange-Hop-Str. 44
30559 Hannover (Bemerode)
Tel.: 0511 / 51463 

Frauenunterkunft
Gartenstr. 20
30161 Hannover (Oststadt)
Tel.: 0511 / 34021-0

Männerwohnheim 
Schulenburger Landstraße 335
30419 Hannover (Schulenburg)
Tel.: 0511 / 9781790

Paul-Oehlkers-Haus
Plantagenstr. 17
30455 Hannover (Badenstedt)
Tel.: 0511 / 2609243

Krankenwohnung Die KuRVE 
Alt-Bethesda (Henriettenstift)
Hannover (Kirchrode)
Tel.: 0511 / 8387320

Karl-Lemmermann-Haus
Am Wacholder 9
30459 Hannover (Oberricklingen)
Tel.: 0511 / 410282-0

Szenia 
Tagestreff und Beratung für Frauen
Burgstr. 12
30159 Hannover
Mo., Di., Do.: 10:00 - 15:00 Uhr u. Fr.: 10:00 - 13:00 Uhr

Tel.: 0511 / 7600100

Tagestreff Nordbahnhof
Engelbosteler Damm 113
30167 Hannover
Di  14.00 - 19.00 Uhr, Mi 14.00 - 21.00 Uhr
Do 14.00 - 19.00 Uhr, So 9.00 - 15.00 Uhr

Lindener Tisch
Mittagsessen 1 € - Mo.-Fr. 13.00 - 14.00 Uhr
Frühstück 0,50 €, jeweils 9.00-10.00 Uhr
Lebensmittelausgabe 1 € - Mo. + Do. 
14:30 Uhr (lange Wartezeiten möglich)
donnerstags zusätzlich 1 €  Tiernahrung
Dunkelberggang 7 nahe Schwarzer Bär

Weitere Anlauf- und Beratungsstellen - Essens-Ausgaben - Unterkünfte

Asphalt-Verkäuferinnen und -Verkäu-
fer führen Sie zu Orten, an denen Woh-
nungslose keine Randgruppe sind.  

Erleben Sie die Straße neu und lernen 
Sie spezielle Anlaufstellen kennen: 
Wo sind die Schlafplätze von obdach-
losen Menschen ?  
Wo duschen oder essen sie ?  
Wo gibt es Konfl ikte ? 
Ein außergewöhnlicher Stadtrundgang 
- von ExpertInnen der Straße geführt !

Juli-Termin: Freitag, 25. Juli 2014, 

15.00 Uhr, Treffpunkt: Asphalt, Hal-
lerstr. 3, 30161 Hannover
Bitte melden Sie sich telefonisch an: 
0511-301269-0. # Teilnahme auf Spen-
denbasis: ab 5 €uro pro Person.
Gruppen (Studierende, Schulklassen, 
Vereine etc.) vereinbaren bitte geson-
derte Termine !                                       (Alp)

(Quelle: Asphalt-Magazin 01/2014)
Infos:     www.asphalt-magazin.de
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Immer gute Karten - Lust auf Thea-
ter, Konzerte, Varieté, Hannover 96 
und mehr ? 
Abend für Abend bleiben Kulturplätze 
leer.  Das möchten wir ändern.  Viele 
Kulturveranstalter überlassen uns ihre 
nicht verkauften Karten.  Wir geben 
diese Karten an Menschen weiter, die 
nicht so hohe Einkünfte haben.  

Wir laden Sie ein ! 
Genießen Sie mit KulturLeben HAN-
NOVER Kulturabende vom Feinsten 
und nach Ihrem Geschmack.  

Werden Sie unser Gast ! 
Sie können unser Gast werden, wenn 
Ihr Einkommen folgende Grenzen nicht 
übersteigt: 
1.000 €uro netto (1 Person); 
1.300 €uro netto (2 Personen); 
+ 300 €uro pro Kind. 
Dazu zählen z.B. Auszubildende, Asyl-
bewerberInnen, Geringverdienende, 
RentnerInnen, Studierende, Bezieher 
von ALG I + ALG II u.a. 

So einfach funktioniert’s: 
Besuchen Sie uns im Freiwilligenzen-
trum Hannover.  Bringen Sie Ihren 

Einkommensnachweis mit.  Füllen Sie 
einen Gäste-Anmeldebogen aus. 
Wir rufen Sie an, sobald wir Karten für 
Sie haben.  Wir freuen uns auf Sie !
Sie haben die Auswahl: 
Bei Ihrem Besuch im Freiwilligenzen-
trum Hannover kreuzen Sie im Gäste-
Anmeldebogen einfach Ihre Wünsche 
an. 
# Ausstellungen 
# Museen 
# Oper 
# Jazz/Weltmusik 
# Rock/Pop 
# Klassik 
# Volksmusik 
# Theater 
# Kabarett/Kleinkunst 
# Tanz/Ballett 
# Lesung/Vorträge 
# Kinderprogramm 
# Zirkus 
# Sport.

So erreichen Sie uns: 
KulturLeben HANNOVER, 
c/o Freiwilligenzentrum Hannover (im 

üstra Kundenzentrum am Platz der 
Weltausstellung) 2. Etage, 
Karmarschstraße 30/32, 
30169 Hannover-City, 
Tel. 0511-30034470 
(KulturLeben HANNOVER) 
Tel. 0511-3003446 
(Freiwilligenzentrum) 
Bürozeiten: Dienstag 10 bis 17.30 Uhr, 
Mittwoch 14 bis 17.30 Uhr, 
Donnerstag 10 bis 17.30 Uhr 
„Kultur wirkt Wunder, wo Worte feh-

len.“ (Quelle: 
Freiwilligenzentrum Hannover) Kultur-
Leben Hannover ist ein Projekt des 
Freiwilligenzentrums Hannover. - Infos: 
www.kulturlebenhannover.de      (ErSt)

Keine Sozialhilfe bei Einkünften aus 
Geheimdiensttätigkeit:  Das Landes-
sozialgericht Niedersachsen-Bremen 
hat die Entscheidung eines Landkrei-
ses bestätigt, nach der ein chinesi-
sches Ehepaar die ihnen in den Jahren 
1997 bis 2004 bewilligten Sozialhil-
feleistungen in einer Gesamtsumme 
von über 40.000 €uro erstatten muss. 
Dabei hat das Gericht Einkünfte des 
Ehemannes aus einer Geheimdienst-
tätigkeit berücksichtigt.
Dem lag der Fall eines chinesischen 
Ehepaares zugrunde, das 1990 nach 
Deutschland eingereist war. Ab 1997 
erhielt das Ehepaar Sozialhilfeleistun-
gen. Während eines strafrechtlichen 
Ermittlungsverfahrens war aufgedeckt 
worden, dass der Ehemann in sie-
ben Jahren (von 1997 bis 2004) über 
100.000 €uro Einkünfte erzielt hatte, 
welche ihm aus dem Ausland überwie-
sen worden waren.  Im gerichtlichen 
Verfahren machte der Ehemann u.a. 
geltend, er habe die Gelder nur „treu-

händerisch“ für einen ausländischen 

Geheimdienst bzw. für die Unterstüt-
zung einer chinesischen Oppositi-
onspartei verwendet. Für seinen Le-
bensunterhalt habe er das Geld nicht 
nutzen dürfen.  Der 8. Senat des LSG 
hat die Entscheidung des Landkreises, 
dass die gezahlte Sozialhilfe erstattet 
werden muss, bestätigt.  Ohne Belege 
über die Herkunft, den Zweck und die 
Verwendung der Auslandsüberweisun-
gen stand für das Gericht fest, dass 
die Gelder dem Ehepaar in gleicher 
Weise wie die Sozialhilfeleistungen 
zur Bestreitung des Lebensunterhalts 
zur Verfügung gestanden haben.  Die 
Rechtswidrigkeit der Sozialhilfebewil-
ligung stehe außer Frage.  Der Ehe-
mann konnte auch nicht damit durch-

dringen, er sei wegen der zweckent-
sprechenden Verwendung der Gelder 
für den ausländischen Geheimdienst 
- z.B. für Bewirtung und Unterstützung 
für angeworbene Chinesen - davon 
ausgegangen, dass ihm die bewillig-
ten Sozialhilfeleistungen zugestanden 
hätten.  Nach Auffassung des Senats 
durfte sich der Ehemann nicht darauf 
verlassen, der deutsche Staat würde 
seinen Lebensunterhalt während einer 
geheimdienstlichen Tätigkeit mit Geld-
zufl uss durch Sozialhilfemittel unter-
stützen.  Das mittlerweile dauerhaft in 
die Volksrepublik China zurückgekehr-
te Ehepaar muss nun die erhaltene 
Sozialhilfe in Höhe von 40.102,88 €uro 
zurückzahlen.  Eine Revision wurde 
nicht zugelassen; Vorinstanz: Sozial-
gericht (SG) Lüneburg. - Landesso-
zialgericht Niedersachsen-Bremen, 
Urteil vom 06.03.2014, Az. L 8 SO 
156/10 
(Quelle: LSG Nds.-Bremen PM 8/2014) 
Infos: landessozialgericht-niedersach-

sen.de                                                       (Alp)

@lptraum-LSG-Urteil im Juli: Sozialhilfe-Rückforderung von über 40.000 €uro...

@lptraum-KulturLeben HANNOVER: Restkarten - kostenfrei !
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Neun Jahre @lptraum 2005 - 2014 # Über 110 Ausgaben gegen Sozialabbau: www.alptraum.org

Die @lptraum-Redaktion kann die Vielfalt der monatlichen Termine natürlich nicht alle veröffentlichen.
Termintipps usw. von @lptraum-Leser/innen kurz per E-Mail an den @lp-Terminator: stefaniuk@web.de

@lptraum-Statistikfreaks: Bundes@gentur für @rbeit am 1.07. + 31.07.2014
Bekanntgabe der aktuellen [?] @rbeitsmarktdaten am 1.07. für JUNI 2014 und am 31.07. für JULI 2014
Bundes@gentur für @rbeit-Infos: http://www.arbeitsagentur.de/web/content/DE/Presse/Statistik/index.htm

@lptraum-netzwerk recherche: Jahreskonferenz 2014 am 4./5. Juli, Hamburg
Debatten, Workshops & Erzählcafés u.a. zu Überwachung und sicherer Kommunikation, Crowdfunding,
Vernetzung, zur Kooperation zwischen Redaktionen national & international, zu Multimedia-Reportagen,
Datenjournalismus, Online-Recherche, zur Arbeit von Journalisten & Stringern in gefährlichen Gebieten.
nr-Jahreskonferenz 2014, NDR Fernsehen Hamburg, You’ll Never Walk Alone: www.netzwerkrecherche.de

@lptraum-bertram quer 2014: sonntag, 6. juli 2014 ab 16:00 uhr
das aktuelle sommerfest 2014 des vereins querkunst hannover e.v., der sich als spartenübergreifende
vernetzung der freien kultur in hannover und region versteht. hier gibt es ein vielfältiges programm mit

kolleginnen und kollegen aus verschiedenen künstlerischen sparten (das musiktrio „groove connection“,
das duo „woody & rose“, die tänzerin heidrun gratzel und noch verschiedene schriftsteller/innen) -

ergänzt durch einen freien kaffeeklatsch mit der möglichkeit zu improvisierten auftritten. eintritt ist frei -
gute spenden sind willkommen # ort: hof der kornbrennerei hainholz, bertramstraße. 4, 30165 hannover

@lptraum-Flohmarkt Hannover: Kinderfl ohmarkt am 2. Samstag im Monat
Kinderfl ohmarkt am 2. Samstag im Monat von 9.00 bis 12.00 Uhr: Ballhofplatz, Hannover-Altstadt

Termine 2014: 12.7./9.8./13.9./11.10./8.11 [ohne Anmeldung] - Infos: www.hannover.de/kinderfl ohmarkt

@lptraum-Kulturzentrum Faust: Stöber-Sonntage von 9.00 bis 16.00 Uhr
Stadtteil-Flohmarkt Linden beim Faust e.V. von März bis November und am 7. Dezember 2014

[fast] jeden Sonntag im Monat auf dem Faust-Freigelände in Linden-Nord von 9.00 bis 16.00 Uhr
Standaufbau erst ab 8.00 Uhr! # Teilnehmerbeitrag 2,50 €uro pro Meter # Kinder bis 14 Jahre frei

Kulturzentrum Faust e.V., Zur Bettfedernfabrik 3, 30451 Hannover # www.kulturzentrum-faust.de

@lptraum-Journalistenpreis 2014: Kritische Reporter/innen gesucht...
Die Otto-Brenner-Stiftung [IGM] zeichnet investigative Journalist/innen mit dem Otto-Brenner-Preis
aus. Unter dem Motto „Kritischer Journalismus - Gründliche Recherche statt bestellter Wahrheiten“
können sich noch bis zum 15. Juli 2014 AutorInnen mit Print-, Audio- und Videobeiträgen bewerben.

Weitere OBS-Infos unter: www.otto-brenner-preis.de und/oder www.otto-brenner-stiftung.de  (Alp)

@lptraum-Filmfestival Hannover: Hochhaus-Lichtspiele & Apollo-Kino
Filmfestival Hannover mit hallo-Coupons immer nur 5,- €uro noch bis zum 16. Juli 2014:
Hochhaus-Lichtspiele [Goseriede 9/Steintor] und Apollo-Kino [Limmerstr. 50/Leinaustr.]
c/o hallo WOCHENBLATT & hallo SONNTAG # Proramm-Infos: fi lmkunstkinos-hannover.de

@lptraum-Deisterkiez: Stadtteilfest auf der Deisterstraße Sa., 19. Juli 2014
Lust auf Linden-Süd? Ab in den Süden! # Stadtteilfest auf der autofreien Deisterstraße ab 14.00 Uhr

@lptraum-Sozialer Stadtrundgang am Freitag, 25. Juli 2014 um 15.00 Uhr
Asphalt-Magazin, Hallerstraße 3, 30161 Hannover [5 € pro Person] - Infos: www.asphalt-magazin.de

@lptraum-Mindestlohn: „Wir wollen keine Hungerlöhne in Deutschland.
Bei der jetzigen Regelung sind Langzeitarbeitslose die Bauernopfer.“

ver.di-Chef Frank Bsirske am 1. Mai 2014 auf dem Frankfurter Römerberg zur geplanten Mindestlohnregelung.
Unser „freier Mitarbeiter“ DGB-Chef Doc M.Sommer ist am 12. Mai in den Ruhestand gegangen. Und seit dem
13. Mai gehört ErSt nicht mehr dem ver.di-Bezirkserwerbslosenausschuss Hannover/Leine-Weser an...  (Alp)

@lptraum-Fährmannsfest am 1./2./3. Aug. & Limmerstraßenfest am 6. Sept.
Fr. 1. - So. 3. Aug.: 31. Fährmannsfest Hannover, Weddigenufer [Ihme/Leine] www.faehrmannsfest.de

Samstag, 6. Sept.: 13. Limmerstraßenfest [ohne Bus & Bahn in Linden-Nord] www.hallolindenlimmer.de

PFAND GEHÖRT DANEBEN # Weil man Geld nicht einfach wegwirft! www.pfand-gehoert-daneben.de

Neun Jahre @lptraum 2005 - 2014: kostenlose Hannoversche Zeitung
Über 115 Print- & Onlineausgaben gegen Sozialabbau für Menschen in prekären Lebenslagen
Mitglied im DPV [Deutscher Presse Verband e.V. für Journalisten, Hamburg] # Infos: www.dpv.org

Aktuelle Informationen und Material: www.alptraum.org oder: www.hannover-gegen-sozialabbau.de

Spenden für Druck- und Papierkosten: Postbank Hamburg, Kto.-Nr. 249 437 818 4, BLZ 201 100 22
Copy excellent Digital- & Offsetdruck, Nordfelder Reihe 1, 30159 Hannover: www.copyexcellent.de

[Das @lptraum-Team zeichnet nicht verantwortlich für Seiteninhalte oben genannter externer Links]

@lptraum-Infos & News im Juli & Juli 2014:
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@lptraum-NSA-Lesetipp im Juli: Die globale Überwachung
Der Fall Snowden, die amerika-
nischen Geheimdienste und die 
Folgen: Vor einem Jahr, am 06. Juni 
2013, veröffentlichte Glenn Green-
wald die ersten NSA-Dokumente 
aus dem Archiv des Whistleblowers 
Edward Snowden.  Seitdem werden 
immer bedrohlichere Details des glo-
balen Spionagesystems der amerika-
nischen Geheimdienste aufgedeckt.  
Nun bringt Greenwald anhand einer 
Fülle von exklusiven, nie zuvor publi-
zierten Geheimdokumenten das gan-
ze Ausmaß der Massenüberwachung 
ans Licht.  Alles und jeder wird aus-
gespäht, die Bevölkerung steht unter 
Kollektivverdacht.  Meinungsfreiheit 
wird im Namen der Sicherheit unter-
drückt, und es gibt keine Privatsphäre 
mehr - nirgends.  Nach Angaben von 
Glenn Greenwald hat die NSA-Über-
wachung den Zweck, zu garantieren, 
dass es nirgendwo und für niemanden 
eine echte Privatsphäre gibt.  Der Fall 
Merkel ist ein weiterer Beweis für die-
ses Indiz.
Edward Snowden nahm erstmals 
im Dezember 2012 anonym Kontakt 
zu Glenn Greenwald auf.  Da Glenn 
Greenwald dem anonymen Kontakt 
aber nicht nachging, wendete sich Ed-
ward Snowden an Laura Poitras, eine 
Filmemacherin, die eine Dokumentati-
on zum Thema globale Überwachung 
drehte und selbst immer wieder schi-
kaniert und eingeschüchtert wurde.  
Poitras wurde sogar in Wien festge-
halten.  Über sie entstand der Kontakt 
zwischen Snowden und Greenwald.  
In Hongkong trafen Laura Poitras und 
Glenn Greenwald Edward Snowden 
dann persönlich.  Sie verbrachten 
sechs Tage in einem kleinen Hotelzim-
mer, wo Snowden klarstellte, dass er 
seine Aktion gut durchdacht hat und er 
sich der Konsequenzen bewusst ist.
Heute geht Glenn Greenwald davon 
aus, dass seine elektronische Post 
abgefangen wird und er beschattet 
wird.  Dennoch will er sich nicht ver-

rückt machen, denn dann hätte der 
Überwachungsstaat sein Ziel erreicht. 
Das Ziel des Staates ist es seiner Mei-
nung nach, den Bürger in eine kleine 
schwarze Box zu stecken, in der er 
sich frei bewegen kann.  Ihm war klar, 
dass er einen Teil seines Privatlebens 
verliert, wenn er die geheimen Doku-
mente des mächtigsten Geheimdien-
stes dieser Welt an die Öffentlichkeit 
bringt.  Auch Laura Poitras Leben wird 
nicht mehr so frei sein wie früher, be-
vor sie mit Greenwald und Snowden 
den NSA-Skandal aufdeckte. 
Privatleben ade  ! 
Aber auch die Pressefreiheit wird 
eingeschränkt, denn die Aufgabe 
der Presse ist es Greenwalds Auf-
fassung nach, jenen Menschen Ge-
hör zu schenken, die auf Fehler in 
der Organisation hinweisen wollen.  
Jeder sollte frei mit Journalisten spre-
chen können ohne überwacht oder gar 
verfolgt zu werden.  In einem Überwa-
chungsstaat, der sämtliche Metadaten 
sammelt, fühlen sich die Informanten 
eingeschüchtert und trauen sich nicht 

mehr mit der Presse zu sprechen.  So-
mit ist die Grundlage für die Arbeit der 
Journalisten nicht mehr gegeben.  Ide-
alerweise sollten die Bürger sich unge-
hindert vernetzen können, um Ideen 
auszutauschen und die Grenzen der 
menschlichen Freiheit zu erweitern, 
was durch die Eingriffe des Überwa-
chungsstaates hinfällig ist.  Stattdes-
sen stehen globale Überwachung und 
Kontrolle an der Tagesordnung !
Glenn Greenwalds 
Die globale Überwachung 
enthält viele Originaldokumente aus 
dem Snowden-Archiv u.a. die Be-
schreibung, wie laut Snowden Hard-
ware aus den USA (z.B. Router, 
Hardware-Firewalls oder PCs beim 
Versand abgefangen, mit Spionage-
Tools manipuliert und erst dann an den 
Empfänger weitergeleitet wird.  
Der Autor, Jurist und Verfassungs-
rechtler Glenn Greenwald ist einer der 
einfl ussreichsten politischen Kommen-
tatoren in den USA.  Er war Kolumnist 
bei The Guardian und ist seit 2014 Mit-
herausgeber der publizistischen Web-
site The Intercept.  Seit der Aufdek-
kung der NSA-Affäre wurde er mehr-
fach für seine journalistische Tätigkeit 
ausgezeichnet; u.a. erhielt der Guardi-

an den Pulitzer-Preis für Greenwalds 
Snowden-Enthüllungen.  Das Magazin 
Foreign Policy ernannte ihn zu einem 
der 100 »Global Thinkers« des Jahres 
2013.  Greenwald hat mehrere Best-
seller veröffentlicht, u.a. 
How Would a Patriot Act ? 
Er lebt in Rio de Janeiro, Brasilien.

Glenn Greenwald: 
Die globale Überwachung - 

Der Fall Snowden, die amerikanischen 

Geheimdienste und die Folgen (Über-
setzung: Maria Zybak, Robert A. Weiß, 
Gabriele Gockel) 
Droemer Knaur Verlage 05/2014, 
ISBN: 978-3-426-27635-8, 
366 Seiten, 19,99 €uro
Infos: www.droemer-knaur.de        (ErSt)

@lptraum-Demokratieverlust - Wer sich nicht wehrt, lebt verkehrt !
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@lptraum-Anthologie anno 1961 im Juli 2014: ALPTRÄUME von Fredric Brown

@lptraum-“Wäre ich nicht arm, wärst Du nicht reich“
die Ursachen von Armut in Deutschland werden verschwiegen

ALPTRÄUME ist eine Sammlung von 
Kurz- und Kürzestgeschichten im Fan-
tasy-Genre des US-Amerikaners Fred-
ric Brown [1906-1972], die im ame-
rikanischen Original 1961 unter dem 
Titel ’Nightmares and Geezenstacks’ 
und auf deutsch 1965 in der Überset-
zung durch B.A.Egger im Heyne-Ver-
lag erschien. 
Die ALPTRÄUME-Anthologie besteht 
aus 39 Kurz- und Kürzestgeschichten 
von einer halben bis sechzehneinhalb 
Seiten Länge.  Das Vorwort ’Stell Dir 

vor !’ entstammt Fredric Browns An-
thologie ’Honeymoon in Hell’; in ihm 
wird der Leser herausgefordert, von 
ihm Bekanntem ausgehend weiterzu-
denken und dadurch das scheinbar 
oder wirklich Phantastische - Lebewe-
sen als solche, das Universum, Raum-
schiffe, Fabelwesen - als weniger 
unwahrscheinlich zu begreifen.  Eine 
Sammlung unglaublicher Geschichten 
über unglaubliche Leute, die unglaubli-
che Geschichten machen !  Die Welt in 
diesen SF-Stories ist voll von unheim-
lichen Wesen und von Fremden, die 
von den Sternen kommen...

ALPTRÄUME: Alptraum in Grau 

# Alptraum in Grün 

# Alptraum in Weiß 

# Alptraum in Blau 

# Alptraum in Gelb 

# Alptraum in Rot 

# Der Yeti 

# Zurückgegeben 

# Omas Geburtstag 

# Er stahl nur Katzen 

# Große verlorengegangene Entdek-

kungen I - Unsichtbarkeit 

# Große verlorengegangene Entdek-

kungen II - Unverwundbarkeit 

# Große verlorengegangene Entdek-

kungen III - Unsterblichkeit 

# Brief aus dem Jenseits 

# Sein Hobby 

# Die Vergeltungsfl otte 

# Fatal 

# Die kurzen glücklichen Leben des 

Eustace Weaver I - III 

# Die Expedition 

# Rotbart 

# Pago 

# Der Kontakt 

# Noch einmal davongekommen 

# Drei kleine Eulen 

# Sie lassen einen ins Leere laufen 

# Mord leichtgemacht, in zehn Lektio-

nen 

# Dunkles Zwischenspiel 

# Bewusstseins-Falle 

# Lämmchen 

# Der Scherz 

# Vorsicht bei Karikaturen 

# Die Giesenstecks 

# Das Mißverständnis 

# Schlappohr und die Marsianer 

# Morgen im Stadion 

# Des Meeres und der Liebe Wellen 

# Das Ende.

Brown stößt den Leser auf das Er-
staunliche und das Überraschende, 
ohne dass er dabei näher der Frage 
nachgeht, wie die über einen herein-
brechenden Wunderwelten naturwis-
senschaftlich zu erklären sein könnten. 
In solchem Zusammenfl ießen des Na-
iven und des Heiteren urständet das 
Eigene der in ALPTRÄUME vereinig-
ten Kurz- und Kürzestgeschichten.  
Der Herausgeber der deutschen Aus-
gabe betont das schwer zu Fassende 
des Grauens, das sie heraufbeschwö-
ren, und macht geltend, dass man die-
sem letztendlich erst durch eigenes 
Erleben auf die Spur kommen werde. 
Das Wesen der Sammlung ist Kauzig-
keit und das erfrischende Fehlen jeder 
Ernsthaftigkeit.  Die Grenze zur Fanta-
sy wird namentlich in der Kurzgeschich-
te ’Die Giesenstecks’ überschritten, in 
der Macht über die Familie hat, wer 
das Puppen-Set besitzt. ’Dunkles Zwi-

schenspiel’ gehört zu Fredric Browns 
bekanntesten Kurzgeschichten. - Die 
US-Originalausgabe erschien anno 
1961 unter dem Titel:’Nightmares and 

Geezenstacks’.  1965 die deutsche 
Erstveröffentlichung, Heyne Science 
Fiction Nr. 3046, 160 Seiten - Nach 
über 50 Jahren ist ALPTRÄUME mit 
seinen utopisch-phantastischen Sto-
ries inzwischen im Heyne-Verlag leider 
vergriffen, aber für Schnäppchenjäger 
noch in Fantasie & SF-Antiquariaten 
erhältlich. - @lptraum-Leser können 
Textauszüge der 39 Kurz- und Kürzest-
geschichten nachlesen auf: Alpträume 
(Brown) - Wikipedia 
h t t p : / / d e . w i k i p e d i a . o r g / w i k i /

Alptr%C3%A4ume_(Brown)#Gestalt_

als_Ganzes - 
Fredric Browns kürzeste SF-Kurzge-
schichte: „Der letzte Mensch auf Er-
den saß allein in einem Zimmer. Da 
klopfte es an der Tür...“                 (ErSt)

Es fehlt nicht an statistischen Daten, 
die den fortschreitenden Zerfall un-
serer Gesellschaft in Arm und Reich 
belegen, schreibt Autor Christoph 
Butterwegge – aber zu den zu seiner 
Bekämpfung notwendigen Taten. [...ist 
scheinbar niemand bereit..]
Somit bilden Armut und Reichtum zwar 

ein begriffl iches Gegensatzpaar, aber 
in gewisser Weise auch zwei Seiten 
derselben Medaille: Wenn etwa Ge-
ringverdiener aufgrund der sie hart 
treffenden Krisenfolgen häufi ger ihr 
Girokonto überziehen und hohe Dis-
pozinsen zahlen müssen, werden die 
Eigentümer der Banken noch reicher, 

und wenn noch mehr Familien beim 
Lebensmittel-Discounter einkaufen 
müssen, um über die Runden zu kom-
men, häufen die Eigentümer solcher 
Discountketten wie Aldi Nord und Süd, 
die zu den vermögendsten Deutschen 
gehören, noch mehr Privatvermögen 
an.       Quelle: Tagesspiegel           (Alp)
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Mitstreiter fi ndet ihr hier: @lptraum-Termine im Juli 2014:

Montags - Demo - Hannover
1. Montag im Monat von 18.00-19.00 Uhr  

Offene Flüstertüte für alle
 Kundgebung in der Innenstadt, Kröpcke / 

Georgstraße / Schiller-Denkmal

“Hartz IV geht uns alle an !”

[ka:punkt] Beratungs- und Behandlungsstelle
Grupenstraße 8 (Innenstadt) 30159 Hannover
„Offene Tür“: ein Angebot der katholischen Kirche
Mo.-Fr. 10.00 - 18.00 Uhr, Sa. nur bis 14.00 Uhr
Anmeldung Beratung / Info:   Telefon 0511 / 270 739-0

ver.di-Ortserwerbslosenausschuss
Jeden 1. Mittwoch im Monat 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr
„Rotation“, ver.di-Höfe, Haus C, 1. Etade
Goseriede 10, 30159 Hannover   (Üstra-Linie 10 + 17)
E-Mail:  Erwerbslose.verdi-Hannover@web.de

Arbeitskreis Arbeitslose Linden
Donnerstags 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr
im Freizeitheim Linden (Raum U5)
Fred-Grube-Platz 1, 30451 Hannover   (Üstra-Linie 10)
E-Maill:  info@arbeitslosenkreis-linden.de

muli quer - musik und Literatur
jeden 3. Freitag  ab 20.00 Uhr, Nordstadtbibliothek 
Engelbosteler Damm 57, 30167 Hannover
.....musik, lesung, zuhören, fragen, klönen  
querkunst hannover  E-Mail:  wulfhuehn@online.de

Beistand aus Solidarität
unter Trägerschaft Transition Town Hannover e.V.
www.tthannover.de - Wir helfen uns gegenseitig !
Dienstag & Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr 
Di-Treffpunkt:  Café-S- VIZe, Dunantstraße 5A
Do-Treffpunkt:  Café-S- König, Königstraße 6
Der Begleitservice wird ausgebaut, mach mit !

Telefon 0511 / 33 65 35 56
Festnetz Hotline Mo.-Fr. 16.00 - 18.00 Uhr

IG Metall-Arbeitskreis „Erwerbslose“
Jeden 1. Mittwoch im Monat 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
IG Metall-Haus, Postkamp 12, 30159 Hannover

U

Unterstützt unsere ehrenamtliche Arbeit.
Spendenkonto H.-D.Grube

Kto Nr. 249 437 818 4
BLZ 201 100 22 Postbank Hamburg

NEUN Jahre @lptraum 2005-2014 # Infos: www.alptraum.org

Ab 1. Juli 2014 Pfl icht in jedem Auto: Die Warnweste !!!

Dienstag., 1. Juli 2014: Bundes@gentur für @rbeit_1
Bekanntgabe der aktuellen [?] @rbeitsmarktdaten für Juni 2014

Dienstag, 1. Juli 2014, 17.30 bis 19.45 Uhr: After Work...
Inklusion - gemeinsames Lernen ist möglich: ver.di-bildungswerk
ver.di-Höfe, ’Rotation’, 1. Etage, Goseriede 10, 30159 Hannover

Mittwoch, 2. Juli 2014, 15.30 bis 17.30 Uhr: ver.di-Treff...
Ortserwerbslosenausschuss Region Hannover/Leine-Weser
ver.di-Höfe, ’Rotation’, 1. Etage, Goseriede 10, 30159 Hannover

Damals vor 9 Jahren, ... anno 2. Juli 2005: Fax an @lptraum
Wegen „Verwechselungsgefahr“ wird @lptraum die Benutzung des

@rbeits@gentur-Logos durch Strafandrohung von zunächst 5.000 €

(Unterlassungserklärung) von der BA in Nürnberg untersagt...  (Alp)
Siehe taz: http://www.taz.de/1/archiv/archiv/?dig=2005/07/02/a0353

Freitag, 4. Juli 2014, 10.00 bis 18.00 Uhr: Eintritt freitags frei
Von Zwei Quadraten: Lissitzky-Installation für Kinder bis 03.08.2014
’SCHLACHTFELDER’ = 100 Jahre Erster Weltkrieg bis 28.09.2014
Die frühen Jahre: Britische & deutsche Kunst nach 1945 bis 28.9.14
THE LITTLE BROWN MUSHROOM PING-PONG READING ROOM:
Alec Soth & Friends bis 26.10.14 BlueBox www.sprengel-museum.de

Sprengel Museum Hannover, K.-Schwitters-Platz, 30169 Hannover
Freitags 10 bis 17 Uhr Eintritt frei auch im Historischen Museum
Freitags 11 bis 16 Uhr Eintritt frei auch im museum august kestner
Freitags 12 bis 19 Uhr Eintritt frei auch im kunstverein hannover

Fr. 4./Sa. 5. Juli 2014: Jahreskonferenz netzwerk recherche 
Hamburg = You’ll Never Walk Alone: www.netzwerkrecherche.de

Sonntag, 6. Juli 2014, 9.00 bis 16.00 Uhr: Stöber-Sonntage
Stadtteil-Flohmarkt im Kulturzentrum Faust e.V. [Linden-Nord]
Auch am: 13. + 20. + 27. Juli [bis November fast jeden Sonntag]

Montag, 7. Juli 2014, 18.00 Uhr: Montagsdemo Hannover 
Montagsdemo jeden 1. Montag: Schillerdenkmal [Georgstr./C&A]

Samstag., 12. Juli 2014, 9.00 bis 12.00 Uhr: Kinderfl ohmarkt
Ballhofplatz [gegenüber Hist. Museum] 30159 Hannover-Altstadt

Vor 225 Jahren, anno 14. Juli 1789: Französische Revolution
Erstürmung der Bastille, heute französischer Nationalfeiertag... (Alp)

Samstag., 19. Juli 2014, ab 11.00 Uhr: Gemeinsam zu Tisch
„Solidaritätstafel gegen Armut und soziale Ausgrenzung“
Hannover-City Georgstraße - Infos: www.solidaritaetstafel.de 

Samstag., 19. Juli 2014, 14.00 Uhr: Lust auf Linden-Süd?
DEISTERKIEZ: Stadtteilfest auf der autofreien Deisterstraße

Freitag, 25. Juli 2014, 15.00 Uhr: Sozialer Stadtrundgang
Asphalt-Magazin, Hallerstr. 3, 30161 Hannover [5 € pro Person]

Donnerstag, 31. Juli 2014: Bundes@gentur für @rbeit_2
Bekanntgabe der aktuellen [?] @rbeitsmarktdaten für Juli 2014

1./2./3. Aug. 2014, OpenAir: 31. Fährmannsfest Hannover
Fährmannsfest Weddigenufer [Ihme/Leine] www.faehrmannsfest.de
PFAND GEHÖRT DANEBEN - Weil man Geld nicht einfach wegwirft!


